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 1 Bezeichnung des Stoffes bzw. der Zubereitung und Firmenbezeichnung 
 1 .1  B ezeichnung des S toffes/der Zubereitung: 
  Handelsname: sta-seal catf 
 
 1 .2 Verwendung des S toffes/der Zubereitung:  Gewerblich. 
   Abformmaterial für zahnärztliche Zwecke. 
 
 1 .3 B ezeichnung des Unternehmens: 
  Hersteller / L ieferant: DE T AX GmbH & C o. KG 
  S traße: C arl-Zeiss-S tr. 4 
  Nat. Kennz. / P L Z / Ort: D-76275 E ttlingen 
  T elefon: 07243/51 0-0     T elefax:  07243/51 0-1 00 
 

  E -Mail: post@ detax.de 
 
 1 .4 Notrufnummer: 07243/51 0-0 
   Diese Nummer ist nur zu B ürozeiten besetzt ( Mo.-Do. 8.00-1 7.00, 
   F r. 8.00-1 6.00)  
 
 2 Mögliche Gefahren 
 2.1  E instufung: Das P rodukt ist keine gefährliche Zubereitung im S inne der 
   R ichtlinie 1 999/45/E G. 
 
 2.2 Zusätzliche Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt: 
   B ei vorschriftsmäßigem Gebrauch keine besonderen Gefahren 
   bekannt. J edoch Kontakt mit den Augen vermeiden, kann Irrita- 
   tionen verursachen. 
   P rodukt nicht in die Umwelt gelangen lassen. 
 
 3 Zusammensetzung / Angaben zu den Bestandteilen 
 3.1  C hemische C harakterisierung ( Zubereitung) : 
  B eschreibung:  S ilizium-Zinn-Verbindung mit Hilfsstoffen und F arbpigment. 
 
 3.2 Gefährliche Inhaltsstoffe: 
  B ezeichnung: Alkylstannosiloxane 
  C AS -Nr.: 93925-42-9 
  E G-Nr.: - 
  Index-Nr.: - 
  Konzentration: < 25%  
  Gefahrensymbole: Xi 
  R -S ätze: 36 
 
 3.3 Zusätzliche Hinweise: Der W ortlaut der Gefahrensymbole und der R -S ätze ist in Kapitel 
   1 6 aufgeführt. 
 
 4 Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 4.1  Allgemeine Hinweise: B ei Unfall oder Unwohlsein ärztlichen R at einholen ( wenn möglich, 
   E tikett oder S DB  vorzeigen) . 
   Verunreinigte K leidung sofort entfernen. 
 
 4.2 nach E inatmen: F rischluftzufuhr; bei auftretender Übelkeit Arzt konsultieren. 
 
 4.3 nach Hautkontakt: S ofort mit viel W asser und S eife gründlich abwaschen. B ei sicht- 
   baren Hautveränderungen oder anhaltender R eizung ärztlichen 
   R at einholen. 
 
 4.4 nach Augenkontakt: Augen bei geöffnetem L idspalt sofort 1 5 Minuten mit fließendem 
   W asser ausspülen. Augenarzt konsultieren. 
 
 4.5 nach Verschlucken: S ofort Arzt hinzuziehen. S ofort Mund ausspülen und reichlich 
   W asser in kleinen P ortionen nachtrinken. Kein E rbrechen herbei- 
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   führen. B ei spontanem E rbrechen dafür sorgen, dass E rbrochenes 
   wegen E rstickungsgefahr ungehindert abfließen kann. 
 
 4.6 S elbstschutz des E rsthelfers: Auf S elbstschutz achten ( Handschutz, F olienmaske ( “L ife-Key“) . 
 
 5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 5.1  geeignete L öschmittel:  L öschpulver, Kohlendioxid, alkoholbeständiger S chaum. 
 
 5.2 aus S icherheitsgründen ungeeignete L öschmittel: W asservollstrahl. 
 
 5.3 B esondere Gefährdung durch den S toff oder die Zubereitung selbst, seine Verbrennungsprodukte oder 
  entstehende Gase:  Verbrennungsgase nicht einatmen. 
 
 5.4 B esondere S chutzausrüstung bei der B randbekämpfung: 
   Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz verwenden. L öschmaß- 
   nahmen auf die Umgebung abstimmen. 
 
 5.5 Zusätzliche Hinweise: Kontaminiertes L öschwasser getrennt sammeln; darf nicht in 
   Oberflächengewässer oder Grundwasser gelangen. 
 
 6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 6.1  P ersonenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Ungeschützten Kontakt vermeiden. Geeignete S chutzkleidung 
   tragen. 
 
 6.2 Umweltschutzmaßnahmen: Von Kanalisation, Gewässern und E rdreich fernhalten. 
   Örtliche behördliche Vorschriften beachten. 
 
 6.3 Verfahren zur R einigung / Aufnahme:  Mit flüssigkeitsbindendem Material ( S and, K ieselgur)  aufnehmen 
   und in geeignetem, entsprechend gekennzeichnetem B ehälter 
   sammeln; E ntsorgung siehe P unkt 1 3.  
 
 7 Handhabung und Lagerung 
 7.1  Handhabung: 
  Hinweise zum sicheren Umgang:  Die beim Umgang mit C hemikalien üblichen Vorsichtsmaß- 
   nahmen sind zu beachten. B ei der Verwendung nicht essen, 
   trinken oder rauchen. B erührung des unausgehärteten P roduktes 
   mit den Augen, der Haut und der K leidung vermeiden. Dämpfe 
   nicht einatmen. 
 

  Hinweise zum B rand- und E xplosionsschutz: Allgemeine R egeln des vorbeugenden B randschutzes 
   beachten. 
 
 7.2 L agerung: 

T echnische Maßnahmen und L agerbedingungen 
  Anforderung an L agerräume und B ehälter:  In dicht geschlossenen Originalgebinden kühl und trocken, 
   getrennt von L ebensmitteln lagern. F ür gute R aumbelüftung 
   sorgen. 
 

  Zusammenlagerungshinweise: Nicht mit starken Oxidationsmitteln zusammenlagern. 
 

  W eitere Angaben zu den L agerbedingungen: 
   Nicht bei T emperaturen über 25 °C  aufbewahren. 
   Vor F euchtigkeit schützen. 
 
 7.3 B estimmte Verwendung: Komponente A eines S ilikonmaterials zur oralen Adrucknahme; 
   zur Verwendung durch geschultes F achpersonal. 
 
 8 Expositionsbegrenzung und Persönl. Schutzausrüstung 
 8.1  E xpositionsgrenzwerte: 
  Zugeordnete S toffe mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten 
  L uftgrenzwert nach T R GS  900: Zinnorganische Verbindungen 
   0,1  mg/m3 
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 8.2 B egrenzung und Überwachung der E xposition: 
 8.2.1  B egrenzung und Überwachung der E xposition am Arbeitsplatz: E xpositionsgrenzwerte müssen mit geeigne- 
   ter analytischer Ausrüstung überwacht werden. 
 

  Allgemeine S chutz- und Hygienemaßnahmen: Allgemeine Hygienemaßnahmen beim Umgang mit chemi- 
    schen S toffen beachten. B ei der Arbeit nicht essen, trinken oder 
    rauchen. B eschmutzte oder durchtränkte K leidung wechseln. 
    E inatmen von Dämpfen vermeiden. F ür ausreichende B elüftung 
    und/oder Absaugung sorgen. 
 

  P ersönliche S chutzausrüstung: 
  Atemschutz:  In Ausnahmesituationen ( z.B . unbeabsichtigte P roduktfreisetzung, 
   Arbeitsplatzgrenzwertüberschreitung)  ist das T ragen von Atem- 
   schutz angezeigt ( Atemschutzgerät: Gasfilter A, Kennfarbe: 
   braun) . T ragezeitbegrenzungen beachten. 
 

  Handschutz: S chutzhandschuhe tragen. Vor Gebrauch Dichtheit prüfen. Hand- 
  schuhe vor dem Ausziehen vorreinigen, danach gut belüftet auf- 
  bewahren. 

   Geeignet sind S chutzhandschuhe aus folgenden Materialien 
   ( Durchbruchzeit ≥ 8 S tunden) : 
   Nitrilkautschuk/Nitrillatex – NB R  ( 0,35 mm)  
   B utylkautschuk – B utyl ( 0,5 mm)  
   F luorkautschuk – F KM ( 0,4 mm) ; 
   ( Durchbruchzeit ≥ 4 S tunden) : 
   P olychloropren – C R  ( 0,5 mm) . 
   Nicht geeignet sind folgende Handschuhmaterialien: 
   Naturkautschuk/Naturlatex – NR ; P olyvinylchlorid – P VC . 
   Völlig ungeeignet sind S toff- oder L ederhandschuhe. 
 

   Die Zeitangaben sind R ichtwerte aus Messungen bei 22 °C  und 
   dauerhaftem Kontakt. E rhöhte T emperaturen durch erwärmte 
   S ubstanzen, Körperwärme etc. und eine Verminderung der effek- 
   tiven S chichtstärke durch Dehnung können zu einer erheblichen 
   Verringerung der Durchbruchzeit führen. Im Zweifelsfall Hersteller 
   befragen. 
 

  Augenschutz: S chutzbrille/Gesichtsschutz tragen. 
 

  Körperschutz: Arbeitskleidung tragen. 
 
 8.2.2 B egrenzung und Überwachung der Umweltexposition: E indringen in E rdreich, Kanalisation, Oberflächen- 
    und Grundwasser vermeiden. 
 
 9 Physikalische und chemische Eigenschaften 
 9.1  E rscheinungsbild: 
  F orm: F lüssigkeit 
  F arbe: hellblau 
  Geruch: nach P fefferminze 
 
 9.2 W ichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur S icherheit  Methode ( 67/548/E W G) : 
  pH-W ert ....... ..................................... : n.a. 
  S iedepunkt  ...................................... : =  > 200 oC   DIN 51 356 
  F lammpunkt  ...................................... : = > 1 00  oC   DIN 51 755 
  Zündtemperatur................................. : = > 300 oC   DIN 51 794 
  Dampfdruck ....................................... : = < 1  hP a bei 20 oC  
  Dichte ................................................ : = ca. 1 ,0 g/cm³ bei 20 oC   DIN 51 757 
  W asserlöslichkeit .............................. : = unlöslich 
  Verteilungskoeffizient Oktanol/W asser: n.a. 
  V iskosität, dynamisch ........................ : = < 80 mP a.s bei 23 oC  B rookfield 
  E xplosionsgrenzen ............................ : n.a. 
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 9.3 S onstige Angaben: 
  T hermische Zersetzung .................... : = > 250 oC  
 
 10 Stabilität und Reaktivität 
 1 0.1  Zu vermeidende B edingungen: P rodukt nicht erhöhten T emperaturen aussetzen, da die B ildung 
     entzündlicher Dämpfe möglich ist. 
  
 1 0.2 Zu vermeidende S toffe:                     R eagiert mit starken Oxidationsmitteln. 
  
 1 0.3 Gefährliche Zersetzungsprodukte:  Keine Zersetzung bei bestimmungsmäßiger L agerung und Hand- 
   habung. 
  
 11 Toxikologische Angaben 
 1 1 .0 Allgemeines:     Nach unseren E rfahrungen und den uns vorliegenden Informa- 
   tionen ist das P rodukt bei sachgemäßem Umgang und bestim- 
   mungsgemäßer Verwendung ohne gesundheitliche R isiken zu 
   handhaben. 
 
 1 1 .1  T oxikologische P rüfungen 
  Akute T oxizität 
  Akute orale T oxizität: F ür das P rodukt liegen keine toxikologischen Daten vor. F ür 
   P rodukte ähnlicher Zusammensetzung wurde eine L D 50 ( oral, 
   R atte)  von über 2 000 mg/kg gefunden. 
 
 12 Umweltbezogene Angaben 
 1 2.1  Ökotoxizität: 
  Verhalten in K läranlagen ( B akterientoxizität: Atmungs-/ Vermehrungshemmung) : 
   Nicht in K läranlagen einbringen. 
 
 1 2.2 Mobilität: Keine Daten verfügbar. 
 
 1 2.3 P ersistenz und Abbaubarkeit 
  B ioabbau / zusätzliche Hinweise: Keine Daten verfügbar. 
 
 1 2.4 B ioakkumulationspotential: Keine Daten verfügbar. 
 
 

 1 2.5 Andere schädliche W irkungen: S chädigende W irkung auf W asserorganismen. T rinkwasserge- 
   fährdung beim E indringen größerer Mengen in Untergrund und 
   Gewässer möglich. 
 
 1 2.6 W eitere ökologische Hinweise: Nicht in Abwasser gelangen lassen. Nicht in E rdreich und 
   Gewässer gelangen lassen. 
 
 13 Hinweise zur Entsorgung 
 1 3.1  E ntsorgung/Abfall ( P rodukt) : E mpfehlung: Übergabe an zugelassenes E ntsorgungsunter- 
   nehmen. 
   Örtliche behördliche Vorschriften sind zu beachten. 
 

  E AK/AVV-Abfallschlüssel:  Die Zuordnung einer Abfallschlüsselnummer gemäß europä- 
   ischem Abfallkatalog ist in Absprache mit dem regionalen 
   E ntsorger vorzunehmen. 
 
 1 3.2 Ungereinigte Verpackungen: E ntsorgung gemäß den örtlichen behördlichen Vorschriften. 
 
 14 Angaben zum Transport 
 1 4.1  L andtransport ADR /R ID und GGVS /GGVE : 
  GGVS /GGVE  K lasse .... :   Kein Gefahrgut 
  ADR /R ID K lasse ........... :   Kein Gefahrgut 
  W arntafel - Gefahr-Nr.: : 
  B ezeichnung des Gutes: 
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  B emerkungen ............... : 
  Versandsymbole .......... : 
  B egrenzte Mengen ....... : 
 
 1 4.2 B innenschifftransport GGVB insch/ADNR : 
  B emerkungen:                       Kein Gefahrgut 
 
 1 4.3 S eeschifftransport IMDG/GGVS ee: 
  IMDG/GGVS ee-K lasse :  Kein Gefahrgut 
  E mS -Nr.. ...................... : 
  Marine pollutant ............ : 
  P roper shipping name .. : 
  T echnischer Name ....... : 
  L T D. QT Y  ..................... : 
 
 1 4.4 L ufttransport IC AO-T I und IAT A-DGR : 
  IC AO/IAT A-K lasse ....... :  Kein Gefahrgut 
  P roper shipping name .. : 
  T echnischer Name ....... : 
 
 15 Rechtsvorschriften 
 1 5.1  E U-Vorschriften 
  Kennzeichnung nach E G-R ichtlinien: Nicht kennzeichnungspflichtig gemäß der R ichtlinie 1 999/45/E G. 
 
 1 5.2 Nationale Vorschriften ( Deutschland) : 
 .. W assergefährdungsklasse:  W GK 2 = wassergefährdend ( E instufung gemäß Anhang 4 
                                                           VwVwS  vom 1 7.05.1 999 in der aktuellen F assung) . 
 
 16 Sonstige Angaben 
 1 6.1  W ortlaut der R -S ätze unter Abschnitt 3: 

R -S ätze und Gefahrensymbole 
  R -S ätze: 
  R  36 R eizt die Augen 
 

  Gefahrensymbole: 
  Xi    R eizend 

 
 1 6.2 W eitere Informationen 
  E rläuterung der Abkürzungen: 
  n.a. = nicht anwendbar     n.u. = nicht unterstellt 
 
 1 6.3 Datenquellen 
  R ichtlinie 1 999/45/E G für die E instufung, Verpackung und Kennzeichnung gefährlicher Zubereitungen 
 

  S icherheitstechnische Kenndaten chemischer S toffe, ecomed-Verlag, L oseblattsammlung mit E rgän- 
  zungslieferungen 
 

  Handbuch der Abfallentsorgung, ecomed-Verlag, L oseblattsammlung mit E rgänzungslieferungen 
 

  Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Änderung der Verwaltungsvorschrift wassergefährdender S toffe - 
  VwVwS  vom 27. J uli 2005 
 

  S icherheitsdatenblätter und weitere Angaben von L ieferanten/Herstellern 
 
  Die zum P rodukt gemachten Angaben beschreiben ausschließlich die S icherheitserfordernisse des 
  P roduktes / der P rodukte und stützen sich auf den heutigen S tand unserer Kenntnisse. S ie stellen keine 
  Zusicherung von E igenschaften des beschriebenen P roduktes / der beschriebenen P rodukte im S inne 
  der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 
 


